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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC Wißmar II : TSG Gießen-Wieseck 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Köhler bleibt gegen die TSG Gießen-Wieseck ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des TTC Wißmar II am vergangenen
Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Gießen-Wieseck. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Norbert Köhler. Garant für diesen Heimspielsieg war
Norbert Köhler, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TSG
Gießen-Wieseck dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Penzel / Müller ihren Gegnern Boller / Kaganov
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Mit 11:9, 11:13, 11:9, 11:5 gewannen nachfolgend Henkel
/ Fahrland gegen Lani-Wayda / Arnold und gaben dabei nur einen Satz ab. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holten Müller / Köhler bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Löwenstein /
Sommerlad. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Marc Henkel das Spiel gegen Claus Boller noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Den Sieg von Bernhard Lani-Wayda konnte Sven Müller im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand das im Voraus
auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Match zwischen Frank Fahrland und Tim Arnold, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte
für Tom Penzel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Jury Kaganov noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor
Norbert Köhler bei seinem Sieg gegen Jan Sommerlad und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Die richtige Herangehensweise hatte Nick Müller beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Michael Löwenstein ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Wißmar II und der TSG Gießen-Wieseck. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marc
Henkel und Bernhard Lani-Wayda, die Marc Henkel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Sven Müller hatte nachfolgend gegen Claus Boller beim 6:11, 6:11, 2:11 wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Frank
Fahrland und Jury Kaganov, das Frank Fahrland letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Tom Penzel gegen Tim Arnold. Norbert Köhler besiegelte derweil mit einem 11:2,
10:12, 11:9, 11:9 gegen Michael Löwenstein einen Punkt für sein Team. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Wißmar II am 12.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Grün-Weiß Gießen 1952, während die TSG Gießen-Wieseck am 15.11.2022 gegen die TSG
1883 Lollar versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Wißmar II
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Doppel: Penzel / Müller 0:1, Henkel / Fahrland 1:0, Müller / Köhler 1:0 
Einzel: M. Henkel 1:1, S. Müller 0:2, F. Fahrland 1:1, T. Penzel 2:0, N. Köhler 2:0, N. Müller 1:0 

 TSG Gießen-Wieseck
Doppel: Lani-Wayda / Arnold 0:1, Boller / Kaganov 1:0, Löwenstein / Sommerlad 0:1 
Einzel: B. Lani-Wayda 1:1, C. Boller 2:0, J. Kaganov 0:2, T. Arnold 1:1, M. Löwenstein 0:2, J.
Sommerlad 0:1


